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Over 52.000

Distributed Copies

Werkstatt aktuell is published 3 times a year with a distribut-
ed circulation of more than 52.000 copies as a supplement in 
trans aktuell and lastauto omnibus. Both publications attract 
managers as well as service center staff.

Topics, such as workshop and automotive engineering, paint 
shop, repair and spare parts, coachwork, service and compu-
ting cover the complete spectrum of commercial vehicle work-
shops.

This provides an ideal advertising platform for everyone 
involved with commercial vehicle wear and component parts as 
well as supply and service providers.

Format:	 215 x 280 mm

Distributed Circulation:
24.213	 Copies in trans aktuell, distributed to trans aktuell subscribers,
		  of which 23.759 members (Base: IVW 3/2012 trans aktuell)
  4.700	 Copies in trans aktuell, distributed to transport companies and fleets (acc. to ETM Verlag)
15.696	Copies in lastauto omnibus (Base: IVW 3/2012 lastauto omnibus)
  8.000	Copies in commercial vehicle workshops (acc. to ETM Verlag)

Distributed Circulation: 52.609 copies (acc. to ETM Verlag)
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	Copy No.	 Major Topics	   Closing-	 Copy	 Publication Date	 Publication Date 
			       Date	 Date	 in trans aktuell	 in lastauto omnibus

	 1/2013	 – Batteries	 15.03.2013	 19.03.2013	 09/2013	 19.04.2013	 05/2013	 15.04.2013
		  – Care and Cleaning
		  – Filter	  
		  – Innovations at AutoZum,
		   Salzburg

	 2/2013	 – Lifting Stations and Pits	 16.08.2013	 18.08.2013	 19/2013	 20.09.2013	 10/2013	 16.09.2013
		  – Test facilities and vehicle	  
		   diagnosis		
		  – Axes and Brakes 
		  – Service Center Software	

	 3/2013	 – Tires	 08.10.2013	 10.10.2013	 22/2013	 08.11.2013	 12/2013	 11.11.2013
		  – Safety for winter	  
		  – Advanced training 
		  – Oils and Lubricants	

Running Topics:
–	 Branch News
–	 Service Center Practice
–	 Expert Interviews
–	� Ecological efficiency
–	 Service Center Equipment
–	 Wear and Spare Parts 

Trade Shows:
AutoZum, Salzburg, 16 - 19 January, 2013
Trost-Show, Stuttgart, 13 - 14 April, 2013
Autopromotec, Bologna, 22 - 26 May, 2013
Nufam, Karlsruhe, 26 - 29 September, 2013
Carat-Leistungsmesse, Kassel, 11 - 13 October, 2013
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	Formats			   Width x Height			   4c/bw

	1/1 page	 type area	  	 185 x 248 mm	 in Euro		  7.680,–	
		  bleed*		  215 x 280 mm

1/2 page	 type area	 vertical	    92 x 248 mm	 in Euro		  4.180,–	
	  		  horizontal	 185 x 123 mm 
		  bleed*	 vertical	 107 x 280 mm
			   horizontal	 215 x 145 mm

1/3 page	 type area	 vertical	 58 x 248 mm	 in Euro		  3.330,–	
			   horizontal	 185 x 85 mm
		  bleed*	 vertical	 73 x   280 mm	
		  	 horizontal	 215 x 107 mm

1/4 page	 1 column	 vertical	   46 x 248 mm	 in Euro		  2.780,–	
		  2 columns	 horizontal	 92 x   123 mm 
		  4 columns	 horizonlal	 185 x 60 mm

1/8 Seite	 1 column	 vertical	   46 x 124 mm	 in Euro		  1.490,–	
		  2 columns	 horizontal	   92 x  60 mm 
		  4 columns	 horizontal	 185 x 30 mm

	2/1 pages	 type area		  400 x 248 mm	 in Euro		  15.360,–	
		  bleed*		  430 x 280 mm

Formats and Prices
2013

*�Additional 5 mm trim for bleed ads per page. Text and picture elements need to have at least 10mm space from the edge. All prices are in Euro + VAT.
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Advertising Sales:

Market and Media Advice, 
Offers, Orders

Frank Hochhäusler 
Phone: +49.89.44 45 28.47 
E-Mail:  
anzeigen-werkstattaktuell@etm-verlag.de

 
 

Your Contact for Advertising Werkstatt aktuell

 Orders:
Motor Presse Stuttgart: 
Confirmations, invoices, printing material  
and production enquiries:

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG 
Leuschnerstraße 1 
70174 Stuttgart 
Germany
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Gabriele Volkert 
Phone: +49.7 11.1 82.14 03 
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Logistik: Die Spedition 
Mosolf transportiert 
nicht nur Autos. Bei 
 Bedarf baut sie diese 
auch um, vom Benziner 
zum E-Fahrzeug. Seite 7

Expansion: Die Duvenbeck-
Unternehmensgruppe wächst 
rasant – und damit auch die 
eigene Flotte. Firmenchef 
Thomas Duvenbeck ist nun 
Herr über 1.000 Lkw.    Seite 8

Test: Mercedes hat 
den Euro-6-Actros auf 
niedrigen Verbrauch 
getrimmt. Er markiert 
einen Bestwert auf der 
Messstrecke.  Seite 14

In finanziellen Schwierigkeiten ste-
cken nicht nur Griechenland, Por-
tugal oder Spanien. Defizite gibt es 

derzeit auch in den Kassen vieler Spe-
ditionen, wie einige Beispiele belegen. 
Mithilfe des Insolvenzverwalters arbei-
ten sie fieberhaft an Lösungen, um ihre 
persönliche Euro-Krise zu bewältigen. 
Auslöser der Misere ist meist nicht die 
derzeitige Auftragslage. Vielmehr sind 
es Ereignisse aus der Vergangenheit, 
welche die Speditionen einholen.

Ein drastisches Beispiel dafür ist 
die Spedition Bruns aus Stadthagen 
(Kreis Schaumburg) in Niedersachsen. 
Bis Monatsende gehen bei dem Unter-
nehmen, das zuletzt 41 Mitarbeiter 
beschäftigte, die Lichter aus. Die Spe-
dition hatte im Oktober Insolvenz 
beantragt. Die Auflösung sei nicht in 
seinem Sinne, sagt Insolvenzverwal-
ter Stephan Höltershinken von der 
Kanzlei Höltershinken und Kollegen 
aus Minden. Sie sei aber nicht zu ver-
meiden gewesen. 

Es habe erhebliche Verbindlichkei-
ten aus der Vergangenheit gegeben, die 
das Unternehmen stark belastet hät-
ten. Die Spedition war in hohem Maße 
von der Automobilbranche abhängig. 
Es sei aufgrund der drückenden Schul-
den nicht gelungen, sich neue Kunden 
oder Segmente zu erschließen. 

Zwei mögliche Investoren aus Polen 
waren kurzfristig abgesprungen. Der 
erste habe nicht einmal Gründe ge-
nannt, der zweite habe sich wegen der 

Finanzierungsgespräche einen weiteren 
Aufschub erbeten. »In den sechs bis 
acht Wochen hätte Bruns weiter Ver-
luste gemacht«, sagt der Insolvenzver-
walter. Das habe er nicht verantwor-
ten können. 2009 und 2010 hätten 
die  Gesellschafter noch in erheblichem 
Umfang Vermögen in das Unterneh-
men gesteckt. »Zum rettenden Ufer 
hat es trotzdem nicht gereicht.«

Das Ende der Spedition bedeute für 
die Region aber keinen großen Flur-
schaden, sagt der Insolvenzverwalter. 
32 Mitarbeiter hätten schon wieder 
neue Jobs. »Lkw-Fahrer und Dispo-
nenten werden ja überall gesucht.« Ge-
schäftsführerin Anna Bruns sagte den 
Schaumburger Nachrichten, sie werde 
der Transportbranche erhalten bleiben.

Erhalten bleibt aller Voraussicht 
nach auch die auf Volumentransporte 
spezialisierte Spedition Peisker aus 
Waldbröl (Oberbergischer Kreis) in 
Nordrhein-Westfalen. Sie hatte Mitte 

Januar Insolvenz angemeldet. »Seit-
dem haben wir den Betrieb vollum-
fänglich fortgeführt«, sagt Rechtsan-
walt Dr. Mike Westkamp, Mitarbeiter 
von Insolvenzverwalter Dr. Jörg Born-
heimer aus Köln. Die laufenden Kosten 
seien gedeckt. »Die Abwicklung läuft 
bislang ohne Komplikationen und die 
Kunden sind dem Unternehmen treu 
geblieben«, erklärt Westkamp. 

Mit Spannung blickt 
er den nächsten zwei 
Wochen entgegen. Dann 
habe man möglicher-
weise schon einen Investor für das 
Unternehmen gefunden. Mit zweien ist 
die Kanzlei in Kontakt. Dabei han dele 
es sich um Speditionen, die auch in der 
Region zu Hause seien. Peisker be-
schäftigt 75 Mitarbeiter und setzt rund 
40 eigene Lkw ein. Neben Waldbröl, 
wo die Spedition eine Logistikhalle 
mit 10.000 Quadratmetern betreibt, 
unterhält das Unternehmen Nieder-

lassungen in Berlin und in Ransbach-
Baumbach (Kreis Westerwald). Stärks-
te Branchen für das Unternehmen sind 
die Automobil- und die Bauindustrie.

Wie Bruns sind auch Peisker Verlus-
te in der Vergangenheit zum Verhängnis 
geworden. Hinzu kämen hausgemachte 
Probleme, sagt Anwalt Westkamp. Die 
Spedition habe die Schieflage aber er-
kannt und mithilfe von externen Be-

ratern versucht, eine Sa-
nierung in die Wege zu 
leiten – einige der Maß-
nahmen seien bereits er-

folgreich umgesetzt worden. Die etwas 
abgeschiedene Lage des Betriebs sei 
weniger das Problem, heißt es. Es gebe 
auch im Oberbergischen Kreis Groß-
kunden. Die ländliche Gegend habe 
auch ihre Vorteile – etwa ein insgesamt 
niedrigeres Kostenniveau.

Zuversicht herrscht ebenso bei den 
Mitarbeitern der insolventen Spedi-
tion Breger aus Viersen in Nordrhein-

Fo
to

s:
 B

re
g

er
, F

o
to

lia
, G

ra
b

o
w

sk
i, 

R
at

h
m

an
n

Noch zwei  
Wochen zittern

Westfalen. »Wir sind positiv gestimmt, 
das Unternehmen steht gut da«, betont 
Markus Cichy von der Anwaltskanzlei 
Metzeler/von der Fecht aus Düsseldorf. 
Es sei gelungen, den Gebietsspediteurs-
vertrag mit VW Ende Juli im Einver-
nehmen mit dem Kunden aufzuheben. 

Ein solcher Vertrag sei für Speditio-
nen attraktiv – sofern man das damit 
verbundene Geschäft in den Betrieb 
integrieren könne. Bei Breger war das 
nicht gelungen. »Er wirkte erdrückend 
und andere Kunden haben darunter 
gelitten, weil auch die Disposition der 
Fahrzeuge nicht mehr so rund lief«, 
sagt Cichy. Der Vertrag umfasste die 
komplette Beschaffungslogistik aus 
dem Westen Frankreichs für alle deut-
schen VW-Werke sowie für die Produk-
tion in Bratislava. Die Trennung von 
diesen Aktivitäten wirke befreiend, 
heißt es aus dem Büro des vorläufigen 
Insolvenzverwalters. »Die anderen 
Kunden sind erleichtert und stehen zum 
Unternehmen«, sagt er. Teils hätten sie 
ihr Engagement auch ausgebaut.

Des einen Freud, des anderen Leid: 
Da mit dem Ende der VW-Aktivitäten 
auch die Hälfte des Umsatzes weg-
brach, reduzierte die Firma analog die 
Belegschaft und die eigene Flotte. Die 
Zahl der Mitarbeiter sank um die Hälf-
te auf rund 50, die Flotte in gleichem 
Maß auf 26 ziehende und doppelt so 
viele gezogene Einheiten. Sanierer  Cichy 
ist zuversichtlich, dass die Ausrichtung 
auf Frankreich-Verkehre Zukunft hat 
– auch im Zusammenspiel mit der 
französischen Muttergesellschaft. Viele 
Speditionen täten sich im Frankreich-
Geschäft schwer, sei es  wegen der Spra-
che oder fehlender Rückladungen. Auch 
Frankreich selbst steht noch gut da, im 
Gegensatz zu den Krisenländern Grie-
chenland, Portugal oder Spanien. 

Matthias RathmannBei Breger und Peisker sind die Insolvenzverwalter zuversichtlich. Die Spedition Bruns dagegen ist bald Geschichte.

Speditionen in Seenot

Insolvenzen: Nicht jede Spedition hat die Krise gut verdaut. Manch ein Unternehmen wird nun
von den in der Vergangenheit angehäuften Schulden eingeholt. Die Spedition Bruns steht vor 

dem Aus, bei den Unternehmen Breger und Peisker stehen die Chancen für eine Sanierung gut.
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